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Lettre de Partenariat  
 
Lieber Pfarrer Stefan, Liebe Brüder und Schwestern in Thun 
 
Ich danke Ihnen für Ihren letzten Besuch bei uns an Ostern und die beiden letzten  
E-Mails. Nochmals danken möchte ich Ihnen für Ihre Unterstützung im 
Gesundheitswesen zum Wohle der Bevölkerung von Mulungwishi, die sich unter 
anderem durch Eure letzte Sammlung von $ 850 für das Gesundheitszentrum zeigt. 
 
Mit folgenden Zeilen erhalten Sie einen Bericht über die Verwendung der Mittel, die 
wir von Euch erhalten haben sowie weitere Nachrichten von unserer Gemeinde. 
  
1. Finanzlage  
 
a. Die $ 400 von April 2009 
 
Anlässlich Ihres letzten Besuches haben Sie uns $ 400 überreicht sowie vier Bände mit 
Erläuterungen zum Neuen Testament für unsere Gemeinde. Für diesen Betrag haben 
wir in Lubumbashi drei neue weisse Talare anfertigen lassen, denn die alten waren in 
schlechtem Zustand. Wir sind dafür sehr dankbar. 

 
b. Das Geld von Eurem Missionsbasar 
 
Endlich haben wir das Geld von Eurem Missionsbasar erhalten, ($ 6'930). Ich hatte 
Dr. David Person am 10. Juli gebeten, das Geld bei der Zahlstelle für uns abzuholen. 
Wir haben der Gemeinde von Fungurume den Betrag von $ 2'970 ($ 30 Bankspesen) 
überwiesen. Bei dieser Gelegenheit möchte ich Ihnen den Dank von Seiten dieser 
Gemeinde weiterleiten. Von unserem Betrag werden $ 1’980 für das Gästehaus 
verwendet und die andern $ 1’980 für die Stipendien. In diesem Zusammenhang hier 
die Namen der Stipendiaten und eine kurze Beschreibung unseres Projekts. 
 
a. Stipendien 
 
Sekundarschule 
 

Name und Vorname Klasse 
Biti                  Matola 1.  
Dyese              Kawama  3.  
Ilunga              Shimaya 4.  
Frank               Kayumba  4.  
Katempa          wa Lusumbi 5.  
Kilo                 Mwepu 1. 

Lufi                 Kasongo 4. 
Makande          Kanyengwe  4. 
Monga              Kabuya     4. 
Ngombe           Kasongo  4. 
Ngoy                Luba 4. 
Samba             Lupasa 4. 

 
Universität 

 
Name und Vorname Klasse 
Chama          Kyembe G2 
Fina              Ulika G1  
Kabwe          Kamuyumba G1  
Kapend         Chijika G2   
Kalenga        Bila G2 

Katembo       Kainda G1 
Kilumba        Ntondo G2 
Lunda           Kitwa  G2 
Mukin           Mat  G2 
Nkulu           wa Nkulu  L1  
Umba           Ilunga G2  



b.  Bauprojekt Bau eines Gästehauses (maison des visiteurs) 
 

1. Verantwortliche 
 
 
2. Ziel  
 
 
3. Beschreibung der 
Situation 
 
 
4. Vorgesehene 
Massnahmen 
 
 
 
 
5. Dauer des Projekts 
 
6. Budget 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. Projektbeginn 
 
8. Überwachung des 
Projekts/Berichte 

Mulungwishi: Pfarrer Kayumba Musalo, Lokalkomitee für 
Mission und Entwicklung der Kirche 
 
Das Bedürfnis nach Beherbergung der Besucher und 
Selbstfinanzierung der Gemeinde von Mulungwishi erfüllen. 
 
Mulungwishi empfängt sehr viele in- und ausländische 
Besucher und sieht sich als Ort der Begegnung der Kirchen 
mit dem Problem der Unterbringung der Gäste konfrontiert.  
 
Bau eines Gästehauses auf dem Universitätsgelände für in- 
und ausländische Gäste mit angemessenem Komfort für 
eine Kapazität von 20 Personen pro Tag und guten sanitären 
Einrichtungen, einem Aufenthaltsraum, einem Balkon, 
geräumigen, klimatisierten Zimmern, Küche...  
 
Das Gebäude wird innert drei Jahren erstellt. 
 
Fundament: $ 6'810         Erstellen der Mauern: $ 3’865 
Bedachung: $ 2'655         Pflästerung: $ 3’405 
Stromversorgung: $ 2'500    Wasserleitungen: $ 3’000 
Aussen- und Innenverputz: $ 2’935 
Handwerkerlöhne: $ 3'000   
Total:                               $ 28'170    
Unvorhergesehenes (10%): $ 2’817  
Gesamttotal:                     $ 30’987 
 
September 2008 
 
Das Projekt wird durch das Lokalkomitee für Mission und 
Entwicklung der Kirche realisiert. Dieses wird dem 
Kirchenrat regelmässig alle drei Monate Bericht erstatten.  

 
2. Bericht von der Jährlichen Konferenz 2009 
 
Die Jährliche Konferenz hat vom 12. bis 15. Juli in Kolwezi stattgefunden. Das Thema 
in diesem Jahr lautet: „Nimm dein Kreuz und folge mir nach“ nach Matth. 16.24. Der 
Pfarrer war Dr. Kajoba, der Ehemann von Mama Martine, unserer Pfarrkollegin. Diese 
begleitet ihn auf allen vier Jährlichen Konferenzen welche zusammen den 
bischöflichen Bezirk bilden. Am Ende dieser Konferenz in Kolwezi hat es 
Veränderungen gegeben. Einige Pfarrpersonen wurden versetzt. Unter ihnen wird 
Pfarrer Sangatile, der seit einem Jahr bei uns arbeitete in eine Gemeinde in Likasi 
versetzt. Pfarrerin Kaleya Chungu, Ehefrau von Pfarrer Elie Mayembe wird ihn hier 
ersetzen. Beide Pfarrer von Fungurume wurden versetzt. Pfarrer Kanyembo, dem Sie 
an Ostern hier begegnet sind, kommt für sein theologisches Abschlussstudium zu uns. 
Die neuen Pfarrer von Fungurume sind Ngombe Mujinga und Lumande Kasenga. Eines 
der behandelten Themen der Konferenz war das hundertjährige Jubiläum der 
Vereinigten Methodisten-Kirche im Süd-Kongo. Die Jubiläumsfeiern sind für Juli 2010 
in Lubumbashi geplant, zu denen wir sowohl kirchliche wie auch Persönlichkeiten aus 
der Regierung einladen werden. Anschliessend finden in Mulungwishi die Sitzungen 
der Jährlichen Konferenz Süd-Kongo 2010 gemeinsam mit der Jährlichen Konferenz 
von Süd-West Katanga statt. Es werden also sehr viele Menschen hier bei uns sein 
und mit uns zusammen feiern. Unterstützt uns mit Euren Gebeten für die Organisation 



dieses Anlasses. Wie ich bereits erwähnte, gibt es hier im Kongo vier Jährliche 
Konferenzen. Die weiteren Konferenzen sind die Jährliche Konferenz von Nord-West 
Katanga und die Jährliche Konferenz von Lukoshi. Diese beiden Konferenzen werden 
das hundertjährige Jubiläum ebenfalls gemeinsam feiern. 
 
Nach jeder Konferenz haben wir einen Monat Pause. Da die Konferenz am 15.7. zu 
Ende war, nehmen wir unsere Pfarrtätigkeit am 16.8. wieder auf. Allerdings bin ich 
dann an einer Tagung in Lubumbashi betreffend das Programm Beherrschung der 
christlichen Führung. Diese Sitzungen werden eine Woche dauern. 
 
3. Nachrichten aus der Gemeinde und der Station 
 
Vom 30. Juni bis 2. Juli 2009 hielten wir unsere geistliche Retraite mit den 
Abschlussstudenten in Theologie sowie deren Ehefrauen und Ehemänner. Wir waren 
drei Dozenten zum Thema  „Das Gleichnis von den Arbeitern im Weinberg“ Matth. 
20.1-16)“ Am ersten Tag behandelte Pfarrer KABOMBO Siméon das Thema „Die Wahl 
Gottes“. Am nächsten Tag hatte ich eine Auslegung zu „der Auftrag“, und am letzten 
Tag sprach Dr. David Persons zu „Der Lohn Gottes“. Ausserhalb dieses Themas waren 
zusammen mit den Finalisten auch Vertreter des CDIM zum Thema „Die Entwicklung“ 
mit Mama MUTWALE sowie „Wie versteht der Laie den Begriff Pfarrer“ mit M. MWENZE 
Malenge (Dir. CDIM) eingeladen. Wir danken Gott, denn wir hatten drei gesegnete 
Tage. 
 
In der Gemeinde werden uns 12 Pfarrfamilien verlassen, die in den Dienst gesendet 
werden. In diesem Jahr werden wir fünf neue Familien aufnehmen, unter ihnen 
diejenige eines Studenten aus Bangui (Zentralafrikanische Republik), der bereits vor 
vier Tagen bei uns eingetroffen ist.  
 
Die Ferienkolonie dauert vom 1.8. bis 21.8. Drei Amerikanerinnen haben während drei 
Tagen mit den lokalen Leitern mitgearbeitet. Wir danken Gott für ihre Mithilfe und 
freuen uns über den Einsatz der jungen Leute, die sich für die Betreuung der Kinder 
von 3 bis 12 Jahren zur Verfügung gestellt haben. Die amerikanische Delegation ist 
heute Morgen abgereist. Während der ersten drei Tage waren es durchschnittlich 313 
Kinder von der Station und einige aus den umliegenden Dörfern. 
 
Der ganzen Station geht es gut. Juli und September sind immer recht ruhig, da die 
Studenten und Schüler in den Ferien sind. Die Eltern treffen Vorbereitungen für den 
bevorstehenden Wiederbeginn des Unterrichts der Primar- und Sekundarschule am 
07.09.2009 
 
4. Die methodistische Universität in Katanga (UMK) 
 
Das Studienjahr ging am 27.06.2009 zu Ende. Wir haben ein schwieriges Jahr hinter 
uns, dies in Folge der Weltwirtschaftskrise, die sich auf die Unterstützung durch die 
amerikanischen Kirchen ausgewirkt hat. Diese haben uns aber doch nicht ganz im 
Stich gelassen. Nun haben wir beschlossen, in diesem Jahr keine erste Klasse an der 
Theologischen Fakultät zu führen. Die UMK ist auch sehr dankbar für die 
Unterstützung durch Connexio, die uns sehr geholfen hat. Das nächste Studienjahr 
beginnt am 5.10.2009. 
 
Die ganze Gemeinde von Mulungwishi dankt Euch herzlich für Eure Gaben und dankt 
dem Herrn für die  Verbindung zwischen ihr und der Gemeinde in Thun. Wir grüssen 
Ihre ganze Familie und die ganze Gemeinde im Namen unseres Herrn Jesus Christus. 
Gott möge Euch segnen. 

Pfarrer Kayumba Musalo 


